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Die Depression ist eine der häufigsten psychischen Erkrankungen – und 
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Stand und versorgt Sie mit frischen Ideen und Impulsen für neue Wege in der 
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PREISANPASSUNG
Die Bezugspreise für die PiD · Psychotherapie im Dialog
werden zum 1. Januar 2022 wie folgt angepasst:
€ 150,00 (ermäßigter Preis für Ärzte und Psychotherapeuten in
der Weiterbildung sowie Studenten € 107,00), institutionelles
Abonnement € 283,00, jeweils zuzüglich Versandkosten Inland
€ 25,00 und Ausland € 34,50. Einzelheft € 49,00 zuzüglich 
Versandkosten ab Verlagsort.
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